
Buchbesprechungen
188 Franco1s Reckinger ©M DER ZEIT Unser Kıirchenjahr,

714 Seıten, Kt 274 Verlag Bonuiftatıus Druckerei Paderborn 986 (47/15)
HFr Reckinger hat mehreren Artıkeln der Zeitschrift „ Heiliger Diıienst wert-
volle Autsätze ZUr Spirıtualıität der Messe geschrieben In diesem Band hat die
Zielsetzung, 1NC relatıv vollständıge Erklärung des KirchenJjahres 1N121-

Cn Band vermuıiıtteln Der Autor hat C1MNn hohes Wıssen über die Entstehung der
Feste über den rsprung un die Entwicklung der kirchlichen Liturgıe Präa-

der Darstellung auf welche Stellung die Feste heute Ablauf
Kırchenjahres haben könnten Vor allem Hınweise auf JR i gediegene

lıturgische Praxıs sınd wegweisend für die Lıturgieerneuerung, aut der WIT doch
noch unterwegs sınd Das Buch möchte iıch allen liturgisch inte  Tien

Christen sehr empfehlen Mag theol Franz Lauterbacher OSB

DAS WURZELN CHLAGT Erzählungen, Märchen, (e:
dichte aufgeschlossen für Gespräch Schule Gemeinde un Jugend VO  e’ Paul
Jakobiı 207 Seiten, kart 193 05 Matthıias Grünewald Verlag, Maiınz 1987 (4768)
Nun legt Jakobi den Band SCINeETr gelungenen Erzählungen dar ES tolgt
Autbau dem Buch „Damıt Leben gelingen kann Geschichte nregungen
für CTE Gespräch Schritttext Gebet Ich glaube, dafß sıch auch dieser Band VOTI -

züglıch für die Gemeıinindearbeit (Schule Jugend Besinnungsabende) C1IQ9NEL Es sınd
unendlich viele Menschen auf der Suche nach dem Glück vielleicht spricht SIC 111e
dieser Erzählungen mehr als viele gelehrte Worte oder Vorträge

Mag theo] Franz Lauterbacher OSB

urt Kuppers GESANG UND GE  ER DES KÜU T>
SPRAC  IETES 19 UND JAH  R4 (Ge-

schichte, Bıbliographie Liturgiewissenschaftliche Quellen un: Forschung, 69
XII un! 182 Seıten, Art 44 Verlag Aschendortff unster (4748)
Das vorliegende Werk stellt die Geschichte der ottiziellen der VO den C1-
lıgen Diözesen herausgegebenen Gesangbücher dar, wobel der Zeıtraum zwischen
1010 un 1975 berücksichtigt wırd un: erhebt den Anspruch dazu 11C vollstän-
dıge Bıbliographie bıeten Der selbstgesetzte Rahmen wiırd allerdings durch die
fallweise Autnahme VO  e iınoffiziellen Vorläutern, der epochemachenden @7
sangbücher VO  3 Heıinrich one un:! Joseph Mohr S] überschritten.
Im ersten Teıl wiırd aut gut tünfzıg Seıiten e1in geschichtlicher Abriß geboten. Dieser
Teıl, der sıch durch besondere Klarheit und Übersichtlichkeit auszeichnet, dal-
beıtet dabei die besonders ı österreichischen Raum spärlichen einschlägigen
Forschungen. Gerade angesichts der oftVeT: (Gsenese VO  3 Gesangsbüchern

einzelnen Dıiözesen annn diese Darstellung ersten UÜberblick bieten. Im
Anschlufß daran z1bt der Autor allgemeınen UÜberblick über den
Sprachraum (wobei auch nıcht mehr deutschsprachige Gebiete berücksich-
LIgt hat) Er kann dabei fünf Perioden teststellen WIC INa  - anhand der als Anhang
beigegebenen „Synchronopse leicht teststellen kann, un: kann auch das nach den
jeweıligen politischen un: soz1ıalen Gegebenheıten verschiedene Gepräge 1N-
schaulichen
Diıe Bıbliographie, die schon eher als Katalog anzusehen 1ST stellt MTL ıhren 1523
Nummern den Hauptteıil des Werkes dar Dıie ach Diözesen, un innerhalb dieser
chronologisch geordneten Tıtel erhalten dabei umerus CUITCIMNS, Aa Ver-
fahren, das ‚War eintach 1ST aber leider nıcht erweıterbar ISE In der Tat erschien
während der Drucklegung dieses Buches der Katalog der kırchlichen Gesangbü-


